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1. Zusage
Annahme/Verzicht
Änderungen

1.1 Zusage
Annahme/Verzicht
Änderungen
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Annahme/Verzicht

– Die Annahme der Zusage erfolgt mit dem ersten Abruf

– Kenntnisnahme der Zusage lediglich technischer Vorgang

– Kommt die Finanzierung nicht zustande, ist grundsätzlich
ein Verzicht über Dokumenttyp 215 zu erklären

Änderungen

– Korrekturen im Zusammenhang mit einer fehlerhaften 
Antragstellung sind eine Einzelfallentscheidung des 
Förderinstituts; Antragstellung erfolgt über Dokumenttyp 205 
(Zusage Änderungen) bzw. 104 (Antrag Korrektur)

Zusage

215

205 104



1.2 Abruf
Überblick
Abruffristverlängerung KfW – wohnwirtschafliche Förderprogramme
Vorläufige Rückzahlung (KfW)
Ermittlung Auszahlungsbetrag bei der LR
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Abruf
Überblick

Mittelabruf Mit dem Abruf erklären Sie das Einverständnis zur Zusage

Änderungen sind nicht mehr oder nur eingeschränkt möglich

Auszahlung

unverzügliche Weiterleitung an den Endkreditnehmer

Einsatz innerhalb einer „angemessenen“ Frist*  für den in der Zusage 
genannten Verwendungszweck

Prüfung der Zusage auf Aktivauflagen vor Erstabruf

Der Lebenszyklus eines Förderdarlehens - Team Marktfolge 



Die  Bestimmungen der hier nicht aufgelisteten Förderprogramme entnehmen Sie bitte den entsprechenden Unterlagen (Merkblatt, Zusage, AGB usw.).

Option: 
maximal 48 Monate

Vertragliche 
Abruffrist 

i. d. R. 
12 Monate

2. 
Verlängerung

6 Monate

3. 
Verlängerung

6 Monate

4. 
Verlängerung

6 Monate

automatische Fristverlängerung ohne gesonderten Antrag 4 x jeweils um 6 Monate

Zusage 
Datum

12 Monate 

Fristverlängerung mit 
gesondertem Antrag

gilt für die Programmnummern: 124,134, 270,159, 296, 297, 298, 300, 308, 358, 359
gilt für die Programmnummern: 
261,262

1. 
Verlängerung

6 Monate

Abruffristverlängerung
KfW – wohnwirtschaftliche Förderprogramme

insgesamt 
36 Monate



Abruf
Vorläufige Rückzahlung (KfW)

Einsatz der Mittel für den Verwendungszweck kann nicht innerhalb der vorgegebenen Frist erfolgen

während der Abruffrist sind bereits ausgezahlte Beträge vorerst (vorläufig) an das 
Förderinstitut zurückzuzahlen
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Abruf
Ermittlung Auszahlungsbetrag bei der LR
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1.3 Mittelverwendungskontrolle KfW
BnD Mahnverfahren
Optionen 1 – 5
Einreichung BnD/Antwort KfW – Vorteile
Exkurs: BEG Kulanzregelung



BnD / Einreichungsfrist
KfW – wohnwirtschaftliche Förderprogramme

Die  Bestimmungen der hier nicht aufgelisteten Förderprogramme entnehmen Sie bitte den entsprechenden Unterlagen (Merkblatt, Zusage, AGB usw.).

Vollauszahlung
2. Mahnung
19 Monate

3. Mahnung
22 Monate

automatisches Mahnverfahren nach Vollauszahlung ohne gesonderten Antrag

für Programmnummer 296, 297, 298, 300 gilt: 
unverzüglich nach Fertigstellung des Vorhabens, spätestens aber 36 Monate nach Vollauszahlung. 

1. Mahnung
16 Monate

gilt für folgende Programmnummern 261, 262, 308: innerhalb von 54 Monaten nach Zusage
Ausnahme 261, 262: für Darlehensanträge, die zwischen dem 01.01.2022 und 31.12.2024 gestellt wurden, kann diese Frist auf begründeten Antrag bei der KfW 
auf 66 Monate nach Zusage verlängert werden.

Zusage 
Datum



Mittelverwendungskontrolle KfW 
Option 1 - 5

BeschreibungOption

– Vorlage und Aufbewahrung von Rechnungen, Lieferscheinen, Kaufverträgen
– alternativ: Aufstellung anhand der durch Datum, Rechnungsbetrag, u.a. ersichtlich ist, in welchem Umfang die 

Originalrechnungen der Hausbank vorlagen
1

– Plausibilisierung und Aufbewahrung einer tabellarischen Übersicht des Endkreditnehmers über die finanzierten 
Einzelposten (Verwendungszweck u. Zahlungstermine ersichtlich)2

– Aufbewahrung einer Mitteilung des Steuerberaters bzw. Wirtschaftsprüfers über tatsächlichen kostenmäßigen u. 
zeitlich Umfang des Vorhabens3

– Plausibilisierung u. Aufbewahrung eines (ggfs. von Dritten) erstellten Projektabschluss (Angaben zu Vorhaben, 
Projektziel, durchgeführte Maßnahmen, Projektergebnisse, zeitlicher Ablauf u. Projektkosten)4

– Mitteleinsatzprüfung entsprechend der geltenden MaRisk
5
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Mittelverwendungskontrolle KfW 
Einreichung BnD/Antwort KfW - Vorteile

Die KfW nimmt derzeit 
Kündigungen zurück, 
wenn bspw. die BnD
noch eingereicht wird

Die KfW nimmt derzeit 
Kündigungen zurück, 
wenn bspw. die BnD
noch eingereicht wird
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Exkurs: BEG Kulanzregelung
Anträge im Zeitraum 01.07.2021 – 31.12.2021

Was ist zu beachten?

Antragsstellung bei der Hausbank

Vorhabensbeginn

Antragseingang bei der KfW

Baubeginn

Was bedeutet das für Sie?

Achten Sie bitte darauf, dass ein Kulanzantrag 
insbesondere folgende Angaben enthält:

 Datum Unterzeichnung Fördermittelantrag durch den 
Endkreditnehmer (bei Hausbank)

 Datum Vorhabensbeginn (Abschluss Lieferungs- oder 
Leistungsvertrag bzw. notarieller Kauf- oder 
Bauträgervertrag)

 Datum erste Kaufpreiszahlung/Datum Baubeginn

Beantragen Sie die Kulanzfälle zusammen mit Einreichung 
der (g)BnD über Dokumenttyp 299.

299



Optionen 1 – 5

1.4 Tilgungszuschuss
Verrechnung

Aktuell: Beibehaltung der Laufzeit wieder möglich



Anrechnung auf den 
gültigen Zusagebetrag

Reduzierung der Laufzeit 
(grundsätzlich); 
Ausnahmen bei 

BEG 261, 262 und
EBS 151/152/153

Kreditvaluta kleiner 
Tilgungszuschuss            
 Gutschrift nur in 

Höhe der 
Kreditvaluta

bei Endfälligkeit: 
Tilgungszuschuss 

wird vor 
Regeltilgung 
verrechnet

Eingang BnD bei KfW mind. 4 Monate vor dem Verrechnungszeitpunkt

bei Rückfragen der KfW zur BnD muss ein entsprechend längerer Bearbeitungszeitraum
berücksichtigt werden.

Tilgungszuschuss
Verrechnung

Verrechnung Tilgungszuschuss:
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Tilgungszuschuss
Aktuell: Beibehaltung der Laufzeit wieder möglich!

Sie können wieder Anträge auf die Verrechnung zur Reduzierung der Raten stellen.

Ablauf:

1. Einreichung der BnD (BEG 261/262 und EBS 151/152,153), 
bzw. übermitteln der Teilrückzahlung im Ergänzungskredit (358/359)

2. automatisierte Antwort der KfW abwarten (mit Anrechnung auf die Laufzeit)

3. zeitnahe Übermittlung des Antrages auf ratenreduzierende Anrechnung 
mit dem Dokumenttyp 299 

4. Eingang des entsprechend geänderten Tilgungsplanes
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1.5 Außerplanmäßige Rückzahlung
Allgemein
Alternativen bei Verkauf des Wohnobjektes



Außerplanmäßige Rückzahlung
Allgemein (1)

Prüfung der Zusage: 

Regelung bei vorzeitiger 
Rückzahlung

Prüfung der Zusage: 

Regelung bei vorzeitiger 
Rückzahlung

jaja
Prüfung seitens der Bank: 

Liegt ein Kundenauftrag vor?

Prüfung seitens der Bank: 

Liegt ein Kundenauftrag vor?
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Außerplanmäßige Rückzahlung
Allgemein (2) 

zu beachten:
 nach der Prolongation können Einschränkungen/Erweiterungen 

des Rückzahlungsrechtes erfolgen
 Besonderheiten zum Abrechnungs-/ Leistungstermin

i. d. R. gegen Zahlung von Vorfälligkeitsentschädigung:
 siehe Zusage/Merkblatt bzw. Übersicht im VR-BankenPortal



Außerplanmäßige Rückzahlung
Allgemein (3)

Auswirkung auf den Tilgungsplan

grundsätzlich Anrechnung auf die zuletzt fällige Rate

auf Wunsch Ratenanpassung möglich (nur bei KfW-Darlehen)
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Außerplanmäßige Rückzahlung
Alternativen bei Verkauf des Wohnobjektes

Verbleib beim Verkäufer
Übertragungen auf den
Käufer/Rückzahlung

KfW Programm

möglich

Voraussetzung: weiterhin durchgehende grundpfandrechtliche 
Besicherung

 Übertragung auf den Käufer

 Rückzahlung gegen Zahlung eines 
Vorfälligkeitsentgeltes

Wohneigentumsprogramm

möglich,

wenn die Mittel objektbezogen eingesetzt wurden und der 
Verwendungsnachweis bereits erbracht wurde

Ausnahme: bei BEG/Bauträger

 Übertragung auf den Käufer 

 Rückzahlung ggf. gegen 
Zahlung eines Vorfälligkeitsentgeltes

EBS und BEG
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1.6 Vorfälligkeitsentschädigung 
indikative Berechnung



Vorfälligkeitsentschädigung
indikative Berechnung (1)

Voranfrage über elektronischen Schriftverkehr im Bankverfahren Dokumenttyp 220

BerechnungFörderinstitut

indikativer Wert für einen angenommenen/ beantragten Rückzahlungstag 

Neuberechnung am Tag der tatsächlichen Rückzahlung

Wohnungsbau/GewerbeKreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW)

errechneter Wert für einen angenommenen/beantragten Rückzahlungstag
Landwirtschaftliche Rentenbank 
(LR)
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Vorfälligkeitsentschädigung
indikative Berechnung (2) 

Voranfrage bei Darlehen der Landwirtschaftlichen Rentenbank (LR)

Gültigkeit des errechneten WertesHöhe der Vorfälligkeitsentschädigung

2 Wochenbis 5.000 EUR

1 Wochebis 10.000 EUR

taggleichgrößer 10.000 EUR
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1.7 Prolongation
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)



Prolongation
Kreditanstalt für Wiederaufbau (1)

Prolongationsangebot für die Restlaufzeit  
(max. für weitere 10 Jahre fest) 

ca. 6 Wochen vor Termin

Darlehen mit Haftungsfreistellung:
Mitteilung neues Ratingergebnis  
durch Bank/Annahme durch KfW 

bis 10 Wochen vor Termin

x x x x x

Mitteilung über den indikativen 
Bankeneinstandszins

ca. 16 Wochen vor Termin

Prolongations-
termin

Mitteilung 
von Änderungswünschen 

Mitteilung 
der Entscheidung 
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Prolongation
Kreditanstalt für Wiederaufbau (2)

Übermittlung der Kundenentscheidung 

das Prolongationsangebot ist zwingend zu nutzen 
auch bei einer Teil-/Vollrückzahlung (keine gesonderte APL-Tilgung übermitteln)

zu beachten ist der vorgegebene Termin bis zu dem eine Rückmeldung spätestens 
erfolgen muss; 

ohne Rückmeldung an das FI erfolgt Zwangsprolongation zu den vorliegenden Konditionen

Ratenanpassungswünsche sind vor dem Prolongationstermin über den Schriftverkehr zu 
beantragen
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Besonderheiten im 
Lebenszyklus eines 

Förderdarlehens

1. Kündigung
2. Stundung
3. Zinszuschlag (Mehrzinsen)
4. Bankenwechsel
5. Endkreditnehmerwechsel

Der Lebenszyklus eines Förderdarlehens - Team Marktfolge 



2.1 Kündigung
Gründe
Vorgehensweise



Kündigung 
Gründe

Verwendung nicht zweckentsprechend

Erlangen des Kredites zu Unrecht

Rückzahlungsvereinbarung nicht eingehalten

Wegfall der Fördervoraussetzungen    
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Kündigung 
Vorgehensweise

– schriftliche Information

– sofortige Rückzahlung des Kündigungsbetrages

bei Darlehen mit vollem Bankrisiko

Kapitalsaldo zu 100 %

bei Darlehen mit teilweiser Haftungsfreistellung

Kapitalsaldo mindestens in Höhe des Haftungsanteiles der Bank

Die KfW nimmt 
derzeit Kündigungen 
zurück, wenn bspw. 

die BnD noch 
eingereicht wird
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2.2 Stundung
Übersicht



Stundung
Übersicht
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2.3 Zinszuschlag (Mehrzinsen)
Berechnung



Zinszuschlag (Mehrzinsen)
Berechnung

Antrag

x         x x x x x
Zusage Auszahlung

Kündigung und Rückzahlung

Gründe:
- nachträglicher Wegfall
- nachträgliche Änderung

Laufzeitende

Mehrzinsen

Mehrzinsen

Kündigung und Rückzahlung

Gründe:
- Kredit wurde zu Unrecht erlangt 
- keine zweckentsprechende Mittelverwendung
- kein fristgemäßer Einsatz der Mittel 
- keine unverzügliche Rückzahlung an die Bank
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2.4 Bankenwechsel
Darstellung
Ablauf



Bankenwechsel
Darstellung

bisherige Hausbank neue Hausbank

Gutschrift

Endkreditnehmer

Refinanzierungszusage in Papier 
und Einbuchung

Stornierung Refinanzierungszusage 
und Ausbuchung

Darlehensvertrag neu und 
Belastung Kreditkonto

Darlehensvertrag alt und 
Gutschrift Kreditkonto

Belastung

Austausch und Weitergabe von Unterlagen

Förderinstitut

DZ BANK AG
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Bankenwechsel
Ablauf
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* die orange umrandeten Felder werden vom jeweiligen Zentralinstitut ergänzt 
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2.5 Endkreditnehmerwechsel



Endkreditnehmerwechsel
KfW

Nutzen Sie den Dokumenttyp 082 – Kreditnehmerwechsel

Es werden die erforderlichen Angaben abgefragt, wie z. B.:

– Name, Vorname / Firma:

– geboren / gegründet am:

– Wohnanschrift / Anschrift:

– Branche (wenn Firma):

– Begründung:

– Die Fördervoraussetzungen und die Kapitaldienstfähigkeit sind weiterhin gegeben.

– Das geförderte Unternehmen erfüllt die KMU-Kriterien der EU: Ja / Nein
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Endkreditnehmerwechsel

Je nach Förderinstitut sind zusätzliche Formulare einzureichen.

Auf diese werden Sie in dem Dokumenttyp 082 im elektronischen 
Schriftverkehr hingewiesen.

Verlinkungen zu den Formularen sind dort hinterlegt.
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Sonstiges

1. Korrektur Zusage
2. Hausbankenprüfung (KfW)
3. Fördermittelabstimmung
4. aktuelle Themen
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3.1 Korrektur Zusage
Vorgehensweise



Korrektur Zusage 
Vorgehensweise

Zusage annehmen (Schließung des technischen Vorgangs)

Änderungen der Laufzeit, Marge, Zinsbindung etc. über den Schriftverkehr beantragen

generell Einzelfallentscheidungen der KfW

Bei Zusagen in den BEG-Programmen:

neuer Standard: 

Verzicht auf die vorliegende Zusage

neue Antragstellung ohne Sperrfrist möglich

13.03.2025 Der Lebenszyklus eines Förderdarlehens - Team Marktfolge Seite 46



3.2 Hausbankprüfung (KfW)



Hausbankprüfung 

Gegenstand der Prüfungsmaßnahmen:

– Förderungswürdigkeit

• Nachweis Beginn der geförderten Maßnahme

– Risikoprüfung

• Kreditprotokoll

– Vertragsgestaltung mit dem Endkreditnehmer

• Darlehensverträge

– Abrufvoraussetzungen und Auszahlung

• Auflagenerfüllung / Nachweis Gutschrift auf KK des Darlehensnehmers
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Hausbankprüfung (KfW)

Gegenstand der Prüfungsmaßnahmen:
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– Mittelverwendungskontrolle

• Nachweis über zweckentsprechende und je nach Förderprogramm 
fristgerechte Verwendung der Darlehensmittel

– Bestandsverwaltung

• Einhaltung der generellen Informationspflichten gegenüber der 
Refinanzierungsinstitute

– Sicherheitenverwaltung

• Sicherungsverträge

– Schadensfallbearbeitung

• ggf. Aufstellung zu den bisher erzielten Sicherheitenerlösen



3.3 Fördermittelabstimmung
Grundsätzlicher Ablauf



Fördermittelabstimmung
Grundsätzlicher Ablauf (1)

Der Lebenszyklus eines Förderdarlehens - Team Marktfolge

Genossenschafts-
bank

– Daten zur Abstimmung werden von der DZ BANK AG versendet

– 10 bis 15 Tage vor dem Kontoabschluss wird pro Fördermittelkredit ein initialer 
Abstimmsatz an Ihr Haus gesendet
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Abstimmergebnis:

– in der Spalte Zentralbank werden die von der DZ 
BANK AG gesendeten Werte angezeigt

– in der Spalte Bank werden die von agree21: 
Darlehen ermittelten Zins- und Tilgungsanteile, 
getrennt nach Aktiv- und Passivkonto, ausgewiesen

– in der Spalte Differenz werden die Abweichungen 
zwischen den Werten der Zentralbank und denen 
aus agree21: Darlehen angezeigt

Mit den ergänzenden Informationen zur 
Fördermittelabstimmung können die Ursachen für 
Differenzen leichter identifiziert werden.

Fördermittelabstimmung
Grundsätzlicher Ablauf (2)
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Fördermittelabstimmung
Grundsätzlicher Ablauf (3)

– Anmeldung zur automatischen Fördermittelabstimmung

– Aktivkontonummer muss bei der ZB hinterlegt sein

– ggf. neuen Abstimmsatz anfordern
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3.4 Aktuelle Themen



• Aktuelles: Wohnungsbau & Gewerbe

• Downloads

• Unsere digitalen Fördermittel-Services

• Marketing-Bausteine

• Staatliche Beihilfen

• Agrar

• Leistungstermine

• Leistungsangebot

• FördermittelTipp

Aktuelle Themen
VR-BankenPortal
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Fördermittelinformationen



069 7447-53481

Abdul Waheed Ghaffar 

069 7447-53689

Katja Krejci 

ab 01.04.2025

Mara Hergarten 

Werkstudent
ab 01.02.2025

Stefan Kemmler 

069 7447-53679

Piroska Kneuer 

069 7447-53684

Manuela Raatz 

069 7447-53688

Jelena Zivkovic 

069 7447-53675

Ioanna Huey 

069 7447-57243

Kathrin Kuch-Nerlinger

Gruppenleitung 
0711 940-2514

Lela Falkenstein 

069 7447-53692

Wolfgang Gold 

ab 01.03.2025

Maren Hafner 

069 7447-53695

Jennifer Denk 

Fördermittel Service Süd
Die Gruppe IFFS stellt sich vor

Vier Themenbereiche: Bearbeitung & Abwicklung | Prozessberatung | Abstimmung zu Förderinstituten | Buchung & Pflege



Vielen Dank
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L-Bank
Besonderheiten
 Kein Infoschreiben im WoBau bei Verschiebung der 1. Annuität auf den übernächsten auf die 

vollständige Darlehensauszahlung folgenden Fälligkeitstermin 

 Keine Erstellung angepasster Tilgungspläne bei Tilgungsplanänderungen möglich

 Bei bestehenden Aktivauflagen: Abrufe sind erst nach schriftlicher Bestätigung der L-Bank 
über die Aufhebung der Auszahlungssperre möglich!

 Mittelverwendungskontrolle bei Darlehen mit Ausfallbürgschaft der Bürgschaftsbank Baden-
Württemberg: strengere Anforderungen an Nachweisführung für Betriebsmittel beachten 
(ausschließlich Unterlagen v. Steuerberater / BWA´s)

 Informationspflichten der Hausbank gegenüber Bürgschaftsbank Baden-Württemberg UND 
der L-Bank beachten (Bsp.: Änderung VWZ, Kündigung des Darlehens, etc.) 

 Bei Vollrückzahlungen zum Leistungstermin immer den Tilgungsanteil in Abzug bringen


